


Frauen verdienen in Deutschland durchschnittlich 21,6 Prozent weniger als Männer. Der Equal Pay 
Day veranschaulicht mit einem Datum den sogenannten Gender Pay Gap, den das Statistische 
Bundesamt jedes Jahr berechnet: 21,6 % von 365 Tagen = 79 Tage. Der nächste Equal Pay Day 
findet am Samstag, 19. März 2016 statt. Er markiert den Tag, bis zu dem Frauen umsonst arbeiten, 
während Männer schon seit dem 1. Januar bezahlt werden.

Selbst schuld? Oft müssen Frauen sich anhören, sie sollen doch andere Berufe wählen. Unter dem 
Motto Was ist meine Arbeit wert? dreht sich der Equal Pay Day 2016 um das Schwerpunktthe-
ma Berufe mit Zukunft. Denn fest steht: Erziehung und Pflege sind zukunftsorientierte Berufe 
und trotzdem vergleichsweise schlecht bezahlt. Gleichzeitig fehlen in anderen Branchen weibliche 
Fachkräfte. 

Hauptanliegen der Kampagne sind:
•	 die Wertschätzung, die sich auch in Bezahlung wiederspiegelt, gegenüber den sozialen  
	 Dienstleistungen zu erhöhen 
•	 die Berufswahl von Rollenbildern oder Barrieren bei der Vereinbarkeit von Familie und Karriere 	
	 zu befreien

Beides ist zentral, um die Lohnlücke zu schließen und für eine zukunftsfähige Wirtschaft.  
Seien Sie am 19. März 2016 dabei!

www.equalpayday.de
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Forum Equal Pay Day 
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